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EGL - Ein neuer Stern am Programmier-Himmel 
Mit EGL hat IBM die Tradition und die Mission der Erstellung von Entwicklungs-
Tools  weiter fortgesetzt. EGL ist auch für RPG- und Cobol-Programmierer leicht 
zu lernen. Moderne Technologien können ohne Java-Kenntnisse problemlos 
eingesetzt werden.  
 
Eigentlich sollte die Serie zum Thema EGL schon vor einem halben Jahr erstellt werden. Aber das 
Warten hat sich gelohnt. Heute sind wesentliche Informationen bereits überholt. Der Stern hat 
inzwischen stark an Volumen zugelegt, die Strahlungskraft ist viel intensiver geworden.  
IBM hat zusammen mit  der IBM Tochter-Firma Rational  und dem deutschen Softwarehaus PKS 
enorme Anstrengungen unternommen, um das Produkt EGL massiv weiter zu entwickeln. EGL ist bei 
IBM sehr hoch angesiedelt als die Entwicklungssprache der Zukunft und daher ein strategisches 
Produkt. 
 
Was ist EGL ? 
EGL ist die Abkürzung für Enterprise Generation Language. 
EGL ist eine moderne prozedurale Programmiersprache zur hochproduktiven Entwicklung von 
Geschäftsanwendungen für J2EE und System i Native Umgebungen. Der Ausdruck "Generation" 
impliziert, dass aus der mit EGL erstellten Geschäftslogik sprachliche Artefakte generiert werden, die 
auf einer Vielzahl von Plattformen eingesetzt werden können.  
Der Entwickler muss sich nicht in erster Linie mit technischen Lösungs-Details beschäftigen, sondern 
kann sich auf das eigentliche Geschäfts-Problem konzentrieren.  
Gleichzeitig ist EGL aber auch eine komplette integrierte Entwicklungsumgebung auf Basis 
von WDSc und Eclipse, die entweder einzeln oder in Verbindung mit den Tools der IBM 
Rational Entwicklungsplattform genutzt werden kann. 
Die Entwicklungszeit wird durch die relativ einfache Bedienung und Syntax stark reduziert. 
Entwickler, die bereits mit WDSC arbeiten, können die erworbenen Kenntnisse problemlos 
anwenden. Die integrierte Arbeitsumgebung ist bekannt und daher leicht zu bedienen. 
 

Was ist EGL ? 

 
Abbildung 1 
 
Warum wurde EGL entwickelt? 
Inzwischen ist offensichtlich vielen Entscheidern und Entwicklern klar geworden, dass ein Umstieg von 
traditionellen Programmiersprachen wie RPG und Cobol nach Java nicht nur sehr schwierig ist, sondern 
auch mit hohen Risiken und vor allem nicht zu kalkulierenden Kosten verbunden ist. Das über Jahre 
und Jahrzehnte aufgebaute Fachwissen muss erhalten bleiben.  
EGL liefert eine leistungsfähige und leicht zu bedienende Plattform sowohl für die Modernisierung von 
Altanwendungen, als auch für das Erstellen neuer Geschäftsanwendungen. Das vorhandene 
Fachwissen kann weiterhin genutzt werden. Mit EGL können sowohl RPG- als auch Cobol-Programme 
aufgerufen werden. Dadurch kann auch vorhandener Programmcode wieder eingesetzt werden. 
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Welche Systeme werden von EGL erzeugt ? 

 
 
Abbildung 2 
 

 
Abbildung 3 
 
Der historische Hintergrund 
Die Entwicklung von Anwendungs-Entwicklungs-Tools mit dem Ziel der Produktivitätsverbesserung hat 
bei IBM eine lange Geschichte. Diese begann mit der Einführung von CSP (Cross System Product) im 
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Jahre 1981, wurde dann durch die Visual Age Familie fortgesetzt bis zur heutigen Entwicklung der IBM 
Rational Produkte und EGL.  
 
CSP war ein Entwicklungstool mit einer Cobol ähnlichen Script-Sprache 4GL. Das Tool wurde im 
Großrechnerbereich für die Unterstützung von Dateisystemen wie VSAM  (Virtual Storage Access 
Methode) eingesetzt. Die 1992 eingeführte Version 4.1 war bereits mit einer grafischen Oberfläche und 
Mausbedienung ausgestattet.  
 
Im Jahre 1994 brachte IBM das Produkt VisualGen® auf den Markt. Dieses erfüllte die Anforderungen 
des Marktes wie das Erstellen von Client/Server Anwendungen, das Hinzufügen von grafischen 
Benutzeroberflächen (GUIs). Dennoch enthielt  VisualGen immer noch die 4GL seines Vorgängers. 
 
Der im September 1999 vorgestellte VisualAge Generator 4.0 ermöglichte es dem Benutzer, Web-
Anwendungen zu erstellen, ohne Java zu kennen. VisualAge Generator erzeugte die JSPs (Java 
Server Pages), die für den Dialog zwischen Anwender und Browser erforderlich waren. 
 
Seit dem Jahre 2001 gibt es die Websphere Studio Tools. Diese lieferten die Unterstützung für die 
neuen herausfordernden Technologien wie J2EE, Web Services, XML, HTML. Sie waren die ersten 
kommerziellen Tools, die die Eclipse-Plattform als Workbench verwendeten.    
 
Im Jahre 2004 wurde die ursprünglich als 4GL bezeichnete Sprache in EGL umbenannt und in den 
WebSphere Studio Enterprise Developer integriert. Mit dem Release 7.0 ist EGL Bestandteil von RBDe 
(Rational Business Developer Extension).  
  
Die folgenden Grundsätze waren immer Bestandteil dieser Mission von IBM: 

·  Abstraktion 
·  Sprachen Neutralität 
·  Plattform Unabhängigkeit 
·  Code Generierung 
·  Debugging 

 
Was gewinnen Sie dadurch? 

·  geringerer Codieraufwand, da Programmcode erzeugt wird  
·  geringerer Trainings- und Lernaufwand, da die Sprache einfach ist 
·  der Einsatz neuer Technologien kann je nach Bedarf erfolgen, ohne die Anwendungsdefinition 

zu verändern. Die Technologie muss nicht selbst beherrscht werden, sondern der 
entsprechende Code wird einfach erzeugt. 

·  Bessere Performance und Qualität der Programme 
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    Abbildung 4 
 
Warum sollten Sie EGL lernen und anwenden? 

·  EGL unterstützt sowohl die Generierung von Java Code, als auch die Generierung von 
hochperformantem System iNative Code 

·  EGL erlaubt den Entwicklern, sich auf fachliche Probleme statt auf technische Probleme zu 
konzentrieren.  

·  Liefert eine leistungsfähige und leicht zu bedienende Plattform sowohl für die Modernisierung 
von Altanwendungen als auch für das Schreiben neuer Geschäftsanwendungen 

·  Basiert auf offenen Standards 
·  EGL ist der Schlüssel zur Erstellung moderner Anwendungen für System i  und System z  
·  Mit EGL ist es auch für Nicht-IBM-Entwickler möglich, moderne Anwendungen für das System i 

zu schreiben 
·  IBM hat innerhalb von Rational einen neuen Bereich zur Bereitstellung moderner 

Entwicklungsumgebungen für System i und System z gegründet. Dieser hat die Verantwortung 
für EGL 

·  IBM beabsichtigt, EGL zu einem OMG Standard zu machen, sowie Teile von EGL an die Open 
Source Community zu geben (wie das bereits erfolgreich mit Eclipse realisiert wurde) 
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Abbildung 5 

 
 
Vorschau für die nächste Folge: 
In der nächsten Folge werde ich den Installationsablauf von RBDe mit EGL beschreiben und einen 
ersten Einblick in die Anwendung von EGL geben. 


